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BESCHLUSSVORLAGE 

  Vorlage-Nr.: B 10/0197 

1 - Dezernat I Datum: 21.04.2010 
Bearb.:  Herr Hans-Joachim 

Grote 
Tel.: 306 öffentlich 

Az.:    
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Hauptausschuss 03.05.2010

 
 
 
Neue Wirtschaftsförderung im Kreis Segeberg 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Hauptausschuss beschließt den vom Aufsichtsrat der EGNO ausgefüllten und 
abgestimmten Fragebogen des Kreises Segeberg zur Wirtschaftsförderung in der Fassung 
der Anlage 1. 
 
 
Sachverhalt 
 
Auf einem Kolloquium im Segeberger Kreistagssitzungssaal wurde am 26.01.2010 der Start 
einer neuen Wirtschaftsförderung für den Kreis Segeberg diskutiert. Das Präsidium bestand 
aus der Landrätin Jutta Hartwieg, dem Staatssekretär Volker Dornquast als Moderator und 
dem Vorsitzenden des Ausschusses für Planung und Umwelt, Arne Michael Berg als 
Sitzungsleiter.  
 
Die Ergebnisse des Kolloquiums wurden anhand eines Fragebogens abgearbeitet. Mithilfe 
des Fragebogens soll zunächst ein Meinungsbild der Kommunen abgefragt werden. 
Anschließend befasst sich der Ausschuss für Planung und Umwelt des Kreises Segeberg mit 
dem weiteren Vorgehen, sobald die Rückmeldungen aus den Kommunen vorliegen. Bevor 
die Ergebnisse im Kreistag beraten werden, wird eine Rückkopplung mit den Beteiligten des 
Kolloquiums stattfinden. Eine entsprechende Veranstaltung zur Rückkopplung wird vor der 
nächsten Ausschusssitzung des Ausschusses für Planung und Umwelt durchgeführt, um den 
Kommunen die Ergebnisse der Umfrage und das daraus entstandene Konzept zu 
präsentieren.  
 
Der Entwurf des Fragebogens wurde in der 15. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für 
Planung und Umwelt am 08.03.2010 einstimmig beschlossen. 
 
Mit Schreiben vom 09.03.2010 wandte sich Frau Hartwieg an alle Städte, Ämter und 
amtsfreie Gemeinden im Kreis Segeberg mit der Bitte, den in diesem Schreiben beigefügten 
Fragebogen zur Kreiswirtschaftsförderung ausgefüllt und, am besten durch ein kommunales 
Gremium beschlossen, zurückzusenden. 
 
Ziel ist es hierbei, einen möglichst breiten Konsens zur Realisierung einer neuen 
Kreiswirtschaftsförderung bis Mitte 2010 zu erreichen. 
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In Abstimmung mit Herrn Oberbürgermeister Grote war dieser Sachverhalt Gegenstand der 
letzten Aufsichtsratssitzung der EGNO am 24.03.2010. 
 
Im Aufsichtsrat der EGNO wurde der zugesandte Entwurf des Fragebogens abgestimmt und 
empfohlen, ihn zum Gegenstand der Beratung im Hauptausschuss der Stadt Norderstedt zu 
machen. 
 
 
Anlagen: 
 

- Abgestimmter Frageborgen des Aufsichtsrates der EGNO vom 25.03.2010 
 
- Protokollauszug der 15. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Planung und 

Umwelt 
 

- Anschreiben der Landrätin vom 09.03.2010 
 
 
 


